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	Text1: Derik Mennrich
	Text2: Gerne bin ich unterwegs. Wo ich mich nicht auskenne, helfen mir heute meistens mein Handy oder Navi weiter. Aber nicht immer.Manchmal greife ich noch auf Karte und Kompass zurück. Nicht nur wegen der Nostalgie. Oft genug sind diese immer noch zuverlässiger.Und jetzt stoße ich auf den Monatsspruch für den Februar: Der lautet: "Du tust mir kund den Weg zum Leben." (Psalm 16,11)Klingt nett. Aber was für einen Sinn soll das haben? Ich lebe ja schon und kenne doch meinen Weg. Tun ja eigentlich alle...Aber dann dämmert es mir: Lebenswege können sehr unterschiedlich verlaufen. Nicht immer ist alles so einfach und klar. Das, was ich mir fürs Leben sehr wünsche, sind Freiheit, Atmen, Glaube, Hoffnung, Liebe. Aber es gibt Phasen, da bleibt das alles weit weg und das Leben ist vor allem Sehnsucht. Dann ist mir der Weg zu einem erfüllten Leben nicht klar vor Augen. Für solche Momente gilt diese Verheißung besonders: Gott will uns den Weg zum erfüllten Leben weisen - und er geht mit uns mit.Herzliche GrüßeIhr und EuerOberpfarrer Derik Mennrich
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	Text5: Lebe!


